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schaft Hitfestellung bei der Verwaltung ihrer Aktien, insbesondere Serviceleistungen, erhalten. Ein Bedarf hierfür besteht insbesondere bei börsen-

notierten Aktiengeseltschaften mit einem Famitienkonsortium als Mehrheits-, Gro[\- oder Ankeraktionär. Derartige Vorteile, die nicht alten Aktionä-

ren gewährt werden, sìnd nicht per se unzulässig, müssen aber ìm wohLverstandenen Gesellschaftsinteresse liegen, dem Gebot gteichmäf\iger
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rechttichen Regetungen zu S 25d KWG und umgekehrt, Der Beitrag möchte zu beiden Punkten einen Lösungsansatz liefern.
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rEditorial.....
Von Karl-Heinz Danzl
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å 60 Jahre EKHG
Gesetze und ihre Geschichte
Im Rahmen der vor fiinf Jahren 2014 begonnenen Reihe ,,Gesetze und füre Geschichte" wurden bereits

sieben wichtige verkehrsrechtliche Gesetze vorgestellt. Das Eisenbahn- und Kraftfahrzeughaftpflichtgesetz

(EKHG) beg"Lt im heurigen fahr sein 60-iahr-Jubiläum und bildet die wichtigste Rechtsgrundlage bei allen

Unfállen mit Eisenbahnen, Kfz, Seilbahnen und Schleppliften'

Von Karl-Heinz Danzl

RechtsprechLing
{ Nach der Reparatur eines massiven Hagelschadens ist ein Fahrzeug nicht mehr

neuwedig
91 : OGH 23. 1 0. 2018, 4 Ob 1 83/1 I t
ìIit Anmerkung von Georg lkthrein

+ FSG
94: VwGH 3. 1 2. 2018, Ra 201 8111 /0232
Entziehungsverfahren ist kein Verwaltungsstrafuerfahren

+ KFG
95: VwGH 11. 2.2019, Ra 20181O21O338

Einen Anhän ger :zrtr Güterbeförderung ziehende selbstfahrende Arbeitsmaschine dient der Gúterbeförde-

rung

96: VwGH 11.3.2019, Ra 2019/11/0035

Blaulichtbewilligung, Häufìgkeit der dringenden Fahrten ist maßgeblich

+ Wr. Parkometergesetz
97: BFG 27. 3. 2019, RV 17 5001 2912018

Parkometerabgabe, Fahrlässigkeit bei leerem Handy-Akku

{ Eisenbahnunfall - Haftungsabgrenzung Traktionserbringer, EVU und ElU. . ' . ' 195

92: OGH 28.3.2019,2 Ob 34/18s

J r.¡C i katu nu,¡ bensicht Verwaltu ng
Ð StVO
93: VwGH 30. 1. 2019, Ra 2018/0210311

Schaden bei Wildunfall nur am eigenen Kfz nachweisbar, keine Verständigungs- oder Mitwirkungsver-

pflichtung

200

201

202
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Au¡sländ ische Rechtspnech u ng
{ Entscheidungen zum deutschen Schadenersatzrecht 201 9/1
Von Christian Huber

Ku ratcriu ni für Verkehrssicherheit
+ Geschwindigkeitsunterschiede zwischen verschiedenen Fahrradtypen
Wie unterscheiden sich Fahrräder ohne Tretkraftunterstützung, Pedelecs und S-Pedelecs?
In Österreich erfreuen sich Fahrräder mit elektrischer Tretk¡aftunterstützung sowohl im Alltags- als auch
im Freizeitverkehr zunehmender Beliebtheit. Aufgrund des elektrischen Antriebs sind jedoch Unterschiede
im Fahrverhalten der Nutzerlnnen von Fahrrädern mit elektrischer Tretkraftunterstützung zu jenem der
Nutzerlnnen von Fahrrädern ohne elektrische Tretk¡aftunterstitzungzuerwarten. Welche Unterschiede im
Fahrverhalten, insb bei den gefahrenen Geschwindigkeiten, hierbei zwischen klassischen Fahrrädern, Pede-
lecs und S-Pedelecs genau erkennbar sind, wird in diesem Artikel aufgezeigt.
Von Philipp Blass, Aggelos Soteropoulos, Monika Romøniewicz-Wenk und Florian Schneider
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Mehr (direkte) Macht
dern Volk?
2019. X, 104 Seíten.

Br. EUR 32,-
ISBN 97 8-3 -21 4-1 02 9 6-8

Difekte DemOkfatie chancen und Risiken

Dieser Band versammelt die Vorträge einer prorninent besetzten Tagung zum hochaktuellen Thema der Vor- und
Nachteile, Chancen und Risken von ,,Direkter Demoftratie", veranstaltet im Justizpalast vom Juridisch-politischen
Leseverein.

' Die Beiträge des eNten Teils untersuch€n die funktionale l,eistungsÍìihigkeit direktdemokratischer Instrumente:
Welche Ziele sollen direkt-demokradsche Instnrmente erreichen und welche Ziele können sie überhaupt errei-
chen? Dabei geht es um eine anaiytische und empirische Unte¡suchung des Einflusses direkt-demokratischer
Instrumente auf die Kemeiemente der,,staatsperformance".

o I¡n zweiten Teil erfolgf eine Darstellung und Diskussion von Grundlagen. Entwicklungen, MÖglichkeiten und
Grenzen direktdemokratischer Insttumente in Ostereich,

Mit Beit¡ägen von Gerhard Benn-Ibler, Harald Bberhard, Reiner Eichenberger, FloríaÍ Herbst, Peter Lewisch,
Frân" Merli, Eckart Ratz und Stefan Voigt,
M AN Z'sche V e r'l s gs - un d. U îir er sìt ¡¡tsbrchha ndluag Gmb H
TEL +43 1 531 61 100 FAx +4 j 1 531 61 455 bestellet@nsÍz.at Rohlmafkt 16 .1070 Wlen www.ßatz.at MANZT
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(32. Jahrgang)

58. Zulässige Realteilung aufgrund Kostentragung
der unverhältnismäßig hohen Teilungskosten
(OGH 28. 8.2018,5 Ob 138/1Bs)

59, Keine verbrauchsunabhängige Verrechnung von
Heizkosten für ein nicht angeschlossenes WE-Objekt
(OGH 12. 6. 2018,5 Ob B3/18v)

Neu{estsetzung des,Aufteilun gsschlüssels bezüglich
Liftanlage für,,Erdgeschosswohnungen", wenn

objektiven Nutzungsmöglichkeiten ohne erhebliche
nterschiede gegeben sind

(oGH 10. 4. 2018, 5 Ob 42/18i)

ó1. Neufestsetzung eines vereinbarten Aufteilungs-
schlüssels aufgrund von wesentlichen Änderungen
der Nutzungsmöglichkeiten
(OGH 12. 6. 2018, 5 Ob 81/1 8z)

ó2. Kein vorzeitiger Beginn der Verjährungsfrist
des Rechnungslegungsanspruchs bei unterjähriger
Beendigung des Verwalterverhältnisses
(OGH 28. B. 2018,5 Ob 133/1Bx)

ó3. Überprüfung der Jahresabrechnung einer
Eigentümergemeinschaft
(oGH ó. 11.2018, s Ob 19711Bh)

ó4. Kein Rekursrecht des WE-Bewerbers im
G rundbuchsverfahren
(OGH 18. 7.2018,5 Ob 11ól18x)

ó5, Festsetzung eines angemessenen
Benützungsentgelts bei überproportionalem
Nutzen durch einen Miteigentümer aus einer
B e n ütz u n gsverei n ba ru n g
(OGH 14. B. 2018,3 Ob ósl1Bg)

Wohnungsgemeinnützigkeitsrecht

óó. Unangemessenheit des Fixpreises
(oGH 13, 12.2018,5 Ob 1-?7/18k)

ABGB

ó7. Ortsüblichkeit von lmmissionen
(oGH 25. 4. 2018, 2 Ob 67 /18v1

68, Zur Sorgfaltspflicht eines Hausverwalters
(oGH 24.9.2018,8 Ob 112/18f)

Grundbuchsrecht

ó9. Unzulässigkeit einer Mehrfachverbesserung
im Grundbuchsverfahren
(OGH 28. 8. 2018, 5 Ob 135/18s -
Univ.-Doz. Mag. DDr. Ludwig Biltner)

lmpressum 187
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Ausgewertet im Abstract Service IBZ

s.155-187

Aufsatz

Mag. Dr. Clara Hochleitner, LL.M.
Kritische Betrachtung des ,,

fruchtnießers" aus materíell- und verfahrens-
rechtlicher 5icht

Veranstaltungsbericht

Univ.-Ass. Mag. Matthías Knoll/
Univ.-Ass. Mag. Marco Scharmer, B.A.
IWD - Der Einfluss des deutschen Mietrechts auf
die jüngste Rechtsprechung und Lehre in Österreich

Rechtsprechung
Nr.52-ó9

MRG

52. Anhebung des Hauptmietzinses wegen
Machtwechsels in einer ,,Familien-GmbH & Co KG"
(OGH ó. 11.2018, s Ob 155/18g)

53. Keine Mietzinsanhebung nach Wechsel des
Mehrheitsgesellschafters bei Fortbestand eines
Fruchtgenussbestellungsvertrags
lt.lGu t9 9 t^1 I < (1^ 1 AA /1a{l
\vvr ¡ èv. r vv .vr/ ¡er/

54. Kündigung wegen unleidlichen Verhaltens:
Bedachtnahme auf das Gesamtverhalten
(oGH 29. 8.2018, 1 Ob 134/18i)

55. Beweislast bei Kündigung wegen gänzlicher
Weitergabe des Mietgegenstands
(OGH 24. 9. 2018, 8 Ob 105/1 8a)

5ó. Kein fehlendes dringendes Wohnbedürfnis,
solange der Mittelpunkt der Lebenshaltung
des Mieters zumindest zum Teil in der aufgekündigten
Wohnung liegt
(OGH 20. 11. 2018, 10 Ob 85/182)
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57. Unwirksamkeit der Schenkung eines WE-Objekts
durch den WE-Bewerber
(OGH 11. 12.2018, 5 Ob 13ól18p -
Univ.-Doz. Mag. DDr. Ludwig Bíttner)
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Ermittlung stiller Reserven des Betriebsvermögens
von Körperschaften mit negativem Eigenkapital i.S.d.
sssq [ic, 8d KSIG - Analyse alternativer Wertkonzepte
Dipl.-Kfrn. Olaf Dube, Hannover / Prof, Dr. Dirk Schilling,
Worms
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lnternationales Steuerrecht
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. ZlnsO-Aufsätze

Zur Kontoführung durch den (vorläufigen) Insolvenzverwalter (S. 1085)

von Rechtsanwalt Dr. Thomas Kamm, München

Anforderungen an die Kontoführung durch den (vorläufigen) Insolvenzverwalter und
Treuhänder (S. 1092)

von Richter am Amtsgericht Dr, Daniel BLankenburg und Dipl.-RPfin (FH
Hannover

Godzierz,

Die Nichtabführung pfündbarer Beträge an den Tþeuhândcr - Versagung

befreiung? (S. 1098)

von Richterin Verena Greinen Straubing

. ZlnsO-Dokumentation

Sanierungsmonitor I. Quartal 2019 - Insolvenzsanierungen in der
von Dn Andreas Fröhlich, München

. ZlnsO-Rechtsprechungsreport

Wirksame Rücknahme einer Forderungsanmeldung; Räumungspflicht des Mieters nach
Insolvenzeräflbung; Rang des Rärmungsanspruchs (S. I 105)

BGH, Ur¡ v. I1.4.2019 - IX ZR 79/18

Tilgung einer fremden Schuld als unentgeltliche Leistung im Drei-Personen-
Verhältnis (S. 1110)

OLG Brandenburg, Urt. v. 24. 4. 2019 - 7 U 1/¡ I
Feststellung zur frsolvenztabelle als Abnahme der lVerklelstung (S. I I 14)

OLG Frankfurt/tu1., Urt. v. 25. 2. 2019 - 29 U 8I/18
(Kelne) Sut¡ventionierung der Insolvenzmasse durch Anspruch auf EEG-Umlage-
begrenzung(S.1116)
vG Frani{urtfuí., Un, v. i3.2.20i9 - 5 K 9722ii7.F

Pftindung des Gesellschaftsantells an elner englischen LLP nach deutschem Vollstreckungs-

recht; internationale Zuständigkeit (S. 1 1 I 8)
BGH, Beschl. v. 3. 4. 2019 - VII ZB 24/17

Fremdgeschäftsfïihrer einer GmbH als Arbeitnehmer i.S,d. AGG (5. ll22)
BGH, Urt. v. 26. 3. 2019 - ll ZR 244/17

Keine flaftung des Kommanditi¡ten frir Forderungen anderer Kommanditisten; Inarupruch-
nahme nach $$ 171,712 HGB durch den lnsolvennerwalter (S. 1127)

LG Rotweil, Urt. v.25. 1.2019 - 5 O 33/18 (ryH)

Zweiterwerber; Verjåihrung vertraglicher/gesetzlicher FreistellungsaruprÛche gegen

ehemalige Kommanditisten (S. I 129)

LG Traunstein, BeschL v. 29. 4. 2019 - 5 S 53/19

Zu den Voraussetzungen einer Verwirkung des Vergütungsanspruchs eines Nachlass-
pflegers (S. I 130)

OLG Franl{urt/M., BeschL v. 22. I. 2019 - 20 W 3 16/16

Zu den Voraussetzungen der Yeröffentlichung von Entscheidungen betreffend die
f'eslsetzung der Vergütung des Insolvenzverwalters (S. I 1 35)
OLG Frankfurt/M., Beschl. v. 13. 12. 2018 - 20 UA 16/17
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Entscheidungen
EUGH: Kunden müssen im lnternet gekaufte spenige Produkte bei
Mängeln nicht generell zurücksenden (23.5.2019 - C-52/18)
BGH: Zugang eines Zahlungsauftrags ist auch an einem,,Nicht-Ge-
schäftstag" möglich ('19.3.2019 - Xl 2R280/17)
OIG Karlsruhe: Dieselskandal - Verkäufer von Neu-Kfz mit unzu-
lässiger Abschalteinrichtung zur Lieferung von typengleichen
Nachfolgemodellen verurteilt
(24.5.2019 - 13 U 144/17 , 13 U 167 /17 und 13 U 16118)

Gesetzgebung
BMJV: Gesetz zur 5tärkung des fairen Wettbewerbs beschlossen

Aufsätze @
Dr. Gerald Reger, RA/FAStR, und Jochen Lang, RA

Unterschiedliche wirtschaftlich Berechtigte in
mehrstufigen Beteiligungsstrukturen aufgrund neuer
BaFin-Auslegungshinweise?

lm Dezember2018 hat die BaFin Auslegungs- und Anwendungshin-
weise zum Geldwäschegesetz veröffentlicht. D¡ese sol len bestimmte
gemäß 5 2 GwG geldwäscherechtlich ,,Verpflichtete" - dies sind et-
wa Banken und Versicherungsunternehmen, aber auch Rechtsan-
wälte, Steuerberater und W¡rtschaftsprüfer - bei der Umsetzung der
ihnen nach dem GùG obliegenden Pflichten unterstützen. Hierzu

zählt auch die Pflicht, den wirtschaftlich Berechtigten eines neuen
Vertragspartners zu identifizieren. Dabei sind vor allem d¡e Erläute-
rungen der BaFin zur Ermittlung des wirtschaftlich Berechtigten in
mehrstufi gen Beteil¡gungsstrukturen von Bedeutung.

PD Dr. Alexander Stöh¿ RA

Offenlegun g von Rechtsverstößen im Aktienrecht
Bei Rechtsverstößen besteht das Dilemma, dass sie zwar abgestellt
und sanktioniert werden müssen, ihre Aufdeckung jedoch die Un-
ternehmensreputat¡on beeinträchtigen kann. Der Beitrag befasst

sich mit der Frage, unter welchen Voraussetzungen Organmitglie-
der und Aktionäre zur Offenlegung von konkreten Rechtsverstößen

berechtigt oder sogar verpflichtet sind. Damit entwickelt der Bei-

trag nicht nur praxistaugliche Leitlinien für die Akteure der Aktien-
gesellschaft, sondern erörtert auch grundlegende Rechtsfragen

zum aktienrechtlichen Organ- und Mitgliedschaftsverhältnis. Ab-
schließend wird der Hinweisgeberschutz für diese Personengruppe
nach der EU-Richtlinie behandelt.

Dr. Karl Broclç RA

legalitätspflicht des Geschäftsführers bei
auslandsbezogenen Rechtsverletzungen

Angesichts der voranschreitenden Globalisierung nehmen immer
mehr deutsche GmbHs am internationalen Wirtschaftsverkehr teil.

lnwieweit sich die Legalitätspflicht des GmbH-Geschäftsfiihrers auf
die Beachtung ausländischer Rechtsnormen oder deutscher Geset-

ze bei auslandsbezogenen Aktiv¡täten erstreckt, wird deshalb im
Schrifttum und in der Praxis zunehmend diskutiert. Dem wird daher
auch im Beitrag nachgegangen.

Steuerrecht
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Entscheidungen
FG Münster: Rabattgewährung durch den ersten Verkäufer an ei-
nen im EU-Ausland ansässigen let¿en Abnehmer in der Lieferkette
(28.3.201 9 - s K2481 /16 U)

FG Münster: Höhe des geldwerten Vorteils für PKW-Überlassung
bei Grundstückskosten für Garage (1 4.3.201 9 - 10 K2990/17 E)

FG Köln: Wertminderung wegen behebbarer Baumängel
(13.2.2019 - 4K108/17)
FG Düsseldorf: Mindestwert bei der Bewertung nach dem verein-
fachten Ertragswertverfahren ist der Substanzwert
(3.4.201 9 - 4 K 2s24 / 1 6 F)

Verwaltung
BMF: Veräußerung von Miteigentumsanteilen als Lieferung; BFH-

Urteil vom 18.2.2016-V R53/14
(23.s.201 9 - lll C 2 - S 7 1 00 / 1 9 / 1 0002 :002)

BMF: Mitteilungspflichten bei Auslandsbeziehungen nach 5 138

Abs.2 und 5 13Bb AO in der Fassung des Steuerumgehungsbe-
kämpfungsgesetzes (StUmgBG)

(21.5.2019 - lV B 5 - 5 1300107 110087)

Aufsätze

Dr. Axel von Bredow, MBR, StB, und Sebastian Gibis, M.Sc.

Anzeigepflichten für Steuergestaltungen - Ein
Uberbliclc aber wer hat den Durchblick? (Teil l)

Spätestens mit der BEPs-lnit¡ative der OECD ist die Debatte um
Steuervermeidungstaktiken und Gewinnverlagerungen in Niedrig-
Steuer-Länder in die Öffentlichkeit gerückt. Die Steuergestaltungen
von Google und Co. sowie Cum/Ex- oder Goldfìnger-Geschäfte wer-
den nicht mehr im kleinen Expertenkreis, sondern in der breiten Öf-

fentlichkeit diskutiert. Dem entstandenen politischen Druck wurde
auf EU-Ebene und national nachgegeben - in einem Ausmaß, das

ebenso verwunderlich wie überschießend ist. Am 25.5.2018 haben
die EU-Mitgliedstaaten eine Richtlinie zur Anzeigepflicht von grenz-
überschreitenden Steuergestaltungen verabschiedet. Seit dem
30.1.2019 existiert ein.Entwurf eines Gesetzes, das die EU-Richtlinie

in nationales Recht umsetzen soll (Referentenentwurf). Die Unbe-

stimmtheit des Gesetzes, die enge Anzeigefrist sowie die weitrei-
chende Rückwirkung der Meldepflicht stellen die sogenannten ln-
termediäre wie auch die Steuerpflichtigen vor große Herausforde-

rungen, die es erforderlich machen, sich frühzeitig mit der Neurege-

lung zu befassen. Zudem beinhaltet der Gesetzesentwurf auch eine
Ausciehnung cier Anzeigepfiicht auf rein nationaie Gestaitungen.

D¡. Einiko Franz, LL.M. oec., RA/StB

Versicherungsteuer-Compliance auf dem Prüfstand -
versicherungsnehmende Wirtschaft, Produktanbieter
und Vermittler im Fokus (Teil l)

Die Versicherungsteuer ist nicht nur für Versicherer ein ,,Muss"-Be-
standteil ihres steuerlichen Compliance Management-Systems (Tax

CMS), sondern angesichts der mit ihr verbundenen Risiken auch für
die versicherungsnehmende Wirtschaft, Versicherungsvermittler
und Anbieter/Nutzer jeglicher Absicherungsinstrumente. Teil I des
Be¡trags behandelt die Betroffenheit der verschiedenen Wirt-
schaftsbereiche in Bezug auf die inländische Versicherungsteuer.

1282
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1292

1 301

1 303

1 310

Entscheidungen

BGH: Unwirksame Freistellungsklausel in einem Kaufuertrag über 1296

einen Kommanditanteil an einem Schiffsfonds
(26.3.201 9 - ll ZR 413 / 1 I - da r B9-Kommentar von
Dr. Michel Zoller, RA/FAStR)

OLG München: Rechtsmissbräuchlicher Antrag auf Ermächtigung 1300

zur Einberufung einer außerordentlichen Hauptversammlung
(3.s.2019 - 31 Wx216/19)

Entscheidungen

BFH: Vermögen einer unselbständigen Stiftung liechtenste¡ni- 1314
schen Rechts als Nachlassvermögen des Stifters
(s.i2.201I-il R9/1s)

BFH:GeschäftsführereinerKapitalgesellschaftalsständigerVertreter 1317
(23.1 0.2018 - | R 54/16 - dazu BB-Kommentar von
lsabella Denninger, RAin/FAinStR/StBin)
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Rechnungslegung
WlCl: Leitfaden für integrierte Berichteistattung bei KMU

DRSC: 75. Sitzung lFRS-Fachausschuss-Tagesordnung

Wirtschaftsprüfung
IESBA: Fragen und Antworten zum Thema,,Langjährige Beziehun-
gen zum Prüfungsmandanten" aktualisiert
WPK: Bericht über die Vorstandssitzung am 9.5.2019

WPK: Liste der Anbieter von Studiengängen nach 5 13b WPO zum

WP-Examen aktualisiert

Finanzierung
BReg: Gutêr Start bei Sustainable Finance
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KfW: German Private Equity Barometer -
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EY: Künstliche lntelligenz hat für deutsche
Priorität

Aufsatz

Dipl.-Volksw. Jürgen Dahlke, WP/SIB, und
Dipl.-Kffr. Senay Erdogan-Fischer

Einbettung des Country-by-Country Reporting in das
steuerliche Compliance- und Risikomanagement

Mit der Einführung eines Country-by-Country Reports wurden die
Erklärungspflichten multinationaler Konzerne auf aggregierte FÈ

nanzdaten für jedes Steuerhoheitsgebiet sowie lnformationen zu

den ausgeübteñ Geschäftstätigkeiten ausgeweitet. Die am interna-
tionalen lnformationsaustausch beteiligten Steuerbehörden verfü-
gen nun über eine Datenbasis, die es ihnen ermöglicht, erste Ana-

lysen von Venechnungspreisgestaltungen durchzuführen. Wie sich

vor diesem Hintergrund das Country-by-Country.Reporting in das

internationale steuerliche Compliance- und Risikomanagement ei-
nes multinationalen Konzerns einbetten lässt, ist Gegenstand des
Beitrags.

Entscheidung

BFH: Einkünftekonektur nach 5 1 Abs. 1 ASIG bei gewinnmin-
dernder Ausbuchung einer unbesichert im Konzern begebenen
Da rlehensforderung
(¿7 2¿u19 - | R73/16 - dazu 6B-Kommentar von

Dr. Martin Bünning, RA/StB)

Die Woche im Blick

Entscheidungen
BAG: Einheitsregelung mit kollektivem Bezug bei betriebl¡cher Al-
tersversorgung (1 1.12.201 8 - 3 AZR 380 / 17)

BAG: Kein Verschlechterungsverbot bei Ablösung von Tarifuertiä-
gen bei Betriebsüberga n g (23.1 .20 1 9 - 4 AZR 445 / 17)

BAG¡ Teilnichtigkeit von Verfallklausel für Urlaubsabgeltung
(30.1.201 9 - s AZR 43/18)
BAG: Schadenersatz wegen abgelehnter stufenweiser Wiederein-
gliederung eines schwerbehinderten Arbeitnehmers
(16.5.2019 - 6 AZR329|18\

Die Erste Seite
Dr. Christian Sto¡ck LL.M., RA

Die schöne, neue Welt der Token -
ohne Regulierung und Compliance?

lnpnssum/Vor¡drau

Aufsatz
Prof. Dr. Sascha 5üße, LL.M., M.4., und
Tim Ahrens

Der Unternehmensmitarbeiter als interner Ermittler

1332

in einem Unternehmen Hinweise aufkommen, die auf mög-
liche Compliance-Verstöße, insbesondere Straftaten oder Ord-

nungswidrigkeiten, hindeuten, ist es regelmäßig im lnteresse und
eine Pflicht der Unternehmensleitung, diesen nachzugehen. ln-
terne Untersuchungen werden zunächst in aller Regel von internen
Mitarbe¡tern, die dann als ,,interne Ermittler" fungieren, durchge-
führt. Dabe¡ stellt sich für die aufklärenden Mitarbeiter die Frage

nach ihrer Rolle. Zum einen geht es um ihre Position im Unterneh-
men: Mitarbeiter, die interne Untersuchungen durchführen, stoßen

nicht nur auf Verständnis und Sympathie bei ihren Kolleginnen
und (ollegen, gegen die sich die eigene Tätigkeít häufig richtet.
Zum anderen gilt es, die eigene rechtliche Stellung und die sich

hieraus ergebenden Befugnisse und Grenzen bei der Durchführung
einer internen Untersuchung zu kennen. Letztlich stellt s¡ch auch

für den intern ermittelnden Mitarbeiter die Frage nach dem eige-
nen Haftungsrisiko.

Entscheidungen

BAG: Beteiligung der Schwerbehindertenvertretung vor Kündigung 1337
(13:12.2018r2 AZR378/18 - dazu BB-Kommentar von

Martin Ecktein)

BAG: Kein Sachgrund nach 5 14 Abs.1 TzBft für Hinausschieben 1342
des Beendigungszeitpunkts nach Eneichen der Regelaltersgrenze
(19.12.2018 -7 AZR70/17 - dazu BB-Kommentar von

Dr. Christian Ley, RA/FAArbR)

lleuersdteinung Euch
Maschmann, Total Compensation

H¡ndbuch: Bietet Lösungen zur Entgeltgestðltun9

2. Auflage 2019, 1.'148 Seiten, Geb., € 219,-

ISBN: 978-3-8005-'t691-9 / lnfos unter: www.shop.ruw.de
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Self-Service-Reporting - Do it yourself?
Dr. llka Weich I Ellen Löchte, M.Sc., beide Essen
Die Anforderungen an das Reporting verändern sich aufgrund
von stetig steigenden Datenmengen und einer sich schnell
verändernden Umwelt. Self-Service-Reporting bietet dem
Management einen Individuellen und zeitlich flexiblen Zugriff
auf unternehmensinterne und -externe Daten und ermöglicht
eine fundierte und agile Entscheidungsfindung. ln dem Bei-
trag werden unter Berücksichtigung von Experteninterviews
kritisch die Vor- und Nachteile sowie Lösungsansätze von Self-
Service-Reporting dargestellt.

KOR1298208

I FRS/Rech n u ngsleg ung
Modernísierung des Konzepts der Wesentlichkeit
durch den IASB

Dr. Heike Bach, Frankfurt/M. / WP Dr. Stefan M. Schreiber,

Berlin
Die Änderungen an lA5 1 und lA5 I dienen der Verfei-
nerung und der Vereinheitlichung der in IAS 1, IAS 8, im
Rahmenkonzept sowie im Praxisleitfaden zur Anwendung
des Wesentlichkeitskonzepts enthaltenen Wesentlichkeits-
definitionen, ohne substanzielle inhaltliche Auswirkungen.
Sie bewirken eine Verschiebung des Wesentlichkeitsbe-
zugs sowie eine faktische Anhebung der Wesentlichkeits-
schwelle berichtspflichtiger lnformationen. Das Merkmal
der,,Verschleierung" ergänzt die bisherigen Merkmale der
,,Auslassun g" und,,fehlerhaften Darstell ung" der Wesent-
lichkeitsbeurteilung.

KOR1295662

lFRS/Rechn u ngslegu ng
Umstellung der Leasingbilanzierung nach IFRS 16

Univ.-Prof. Dr. Thomas Hartmann-Wendels /
Felix Weigelt, M.Sc., beide Köln
Die Umstellung der Leasingbilanzierung nach lFRS 16 schafft
zusätzliche Komplexität und stellt insb. größere Unterneh-
men, die über eine Vielzahl vorhandener außerbilanzieller
Leasingverpfl ichtungen verfügen, vor grofJe Herausforderun-
gen in Bezug auf die Erfassung bilanzierungsrelevanter Daten
und die zukünftige Bewertung von Leasingverhältnissen. ln
dem Beitrag werden die Ergebnisse einer Fragebogenstudie
zur ldentifikation wesentlicher Herausforderungen und Kost-
entreiber sowie zu zentralen Umsetzungsmaßnahmen vorge-
stellt. Von besonderem lnteresse sind dabei technische und
prozessuale Aspekte.

KOR1292067

Absch lussprúfu nglRech nu ngsleg u ng
Key Audit Matters - Analyse der Anwendungspraxis
bei in Deutschland gelisteten Unternehmen
WP Dr. Frank Richter / Dr. Lena Lahmann, beide Leipzig /
WP Dr. Hanne Böckem, Berlin
ln der vorliegenden Studie werden die besonders
wichtigen Prüfungssachverhalte zum Jahres- und Kon-
zernabschluss 2017 der in den DAX-lndices gelisteten
Gesellschaften ausgewertet. Die Studie zeigt auf, dass
die Bestätigungsvermerke von im DAX gelisteten Gesell-
schaften eine höhere Anzahl an besonders wichtigen
Prüfungssachverhalten aufweisen, als die anderer DAX-
lndices. Auch wenn sich die Anzahl unterscheidet. thema-
tisch sind die besonders wichtigen Prüfungssachverhalte
ähnlich. Besonders häufig sind Finanzanlagen, Goodwill
lmpairment, Rückstellungen, Umsatzerlöse, Finanzinstru-
mente, Unternehmenserwerbe und Steuern Gegenstand
der besonders wichtigen Prüfungssachverhalte.

KOR1290733

Absch lussprüfu nglRech nungslegu ng

Ausgewählte Neuregelungen der EU-Verordnung
zur Abschlussprüfung und Prüfungsqualität (Teil 2)

Camilla Fiallo, M.Sc. / Prof. Dr. Renate Hecker, beide
Tübingen
Die Neuregelungen der Verordnung (EU) Nr. 537l20i4 sollen
zur Verbesserung der Qualität der Abschlussprüfung von plEs

beitragen. Die in diesem zweiten Teil des Beitrags durchge-
führte deskriptive Analyse von Unternehmen mit DPR-Fehler-
veröffentlichungen und einer Stichprobe von Vergleichsunter-
nehmen ohne Fehlerveröffentlichungen unterstützt Zweifel
daran, dass die Einführung des cap in der gewählten Ausge-
staltung eine besonders wirksame Maßnahme zur Steigerung
der Prüfungsqual¡tät ist. Hinsichtlich der 1570-Honorargrenze
ergeben sich Hinweise für die grds. richtige Stoßrichtung der
Regelung. Es verbleiben jedoch Zweifel an deren Effektivität.

KOR1298385

FAttSTUDIE
Rechnungslegung

Rechnungslegung im privaten und staatlichen Sektor
(Teil9)

Prof. Dr. Peter C. Lorson / Dr. Ellen Haustein / Felix Bes-

ke, M.Sc. / Hans-Henning Schult, M.Sc., alle Rostock /
Dr. Jörg Poller, Berlin
Die Fallstudienreihe führt fragengeleitet in die Rechnungs-
legung im privaten und staatlichen Sektor auf Einzelabschluss-

ebene ein, wobeijeweils auf zwei nationale und internationale
Normensysteme Bezug genommen wird: einerseits das HGB für
Kaufleute bzw. für große KapGes. (HGB) und die Standards staat-
licher Doppik (SsD) für Gebietskörperschaften (hier Bundes- und
Landesebene) sowie andererseits IFRS für kapitalmarktorientier-
te Konzerne und die IPSAS für Einheiten des öffentlichen Sektors,
wie Gebietskörperschaften, staatliche Einheiten der mittelbaren
Verwaltung sowie internationale Organisationen (2.8. UNO,
NATO, EU-Kommission und OECD). ln Teil 9 werden Fragen zur
Folgebewertung von Finanzinstrumenten behandelt.

KORl304192

RECHNUNGSTEGUNG & INVESTOR RELATIONS
lnvestor Relations

Facebook, Twitter & Co. - Soziale Medien als
Kommunikationsinstrument mit dem Kapitalmarkt
Prof. Dr. Henning Zülch / Maria Gebhardt, M.Sc,, beide
LErP¿rg
Soziale Medien gehören in der heutigen TeiT zu unserem
alltägl¡chen Leben und bestimmen zunehmend auch den
unternehmerischen Alltag. Eine einzelne (soziale) Nachricht
oder ,,Post" kann erheblichen Einfluss auf den Kapitalmarkt
haben. Trotz der in Deutschland rechtlich fehlenden Anerken-
nung als lnformationskanal für Pflichtpublikationen ist deren
Einsatz in der Finanzkommunikation vorteilhaft.

KORl 3051 37
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Abhandlungen

Dr. Stefon Bach, Berlin - 100 Jahre deutsches Steuersystem: Revolution und

Die,,Erzbergerschen Steuer- und Finanzreformen" l919/20 haben das deutsche Steuer- und Finanzsystem nahezu vollständig umgestattet, mo-

dernis¡ert und stark ausgebaut, Wesenttiche Elemente dieser Reformen haben bis heute Bestand - die Grundstrukturen des Steuersystems und

der Steuerrechtsordnung sowie der zentralistische kooperative Finanzföderalismus. Das NS-Regime konsolidierte die Reformen und erhöhte die

Steuerbetastungen weiter. Wiederaufbau und ,,Wirtschaftswunder" starteten bei hohen Einkommensteuersätzen, Unternehmensteuern und Ver-

mögensteuern, die erst schrittweise gesenkt wurden. Steuervergünstigungen unterstützten die Struktur- und Regionalpolitik selt den 50er Jahren,

der Sozialstaat wurde ausgebaut, seit den 60er Jahren wurden gesamtwirtschafttiche Stabilisierungsziete verfotg. Ab den 70er Jahren dominierten

Strukturprobleme und Konsolidierung die Steuer- und Finanzpotitik, seii den 80er Jahren angebolsökonomische und (neo)tiberale Reformagen-

den. Die Steuern auf hohe Einkommen und Vermögen wurden gesenkt, die indirekten Steuern ausgebaut. Seit der Finanzkrise 2008 stehen Ver-

V;Ra\

Prof. Dr. MotthiosVolto/Jochen Gerbrocht, beide Düsseldorf- Perspektíven eines Europäischen Leislungsfähigkeitsprinzips am Beispiet
der Zinsschranke

Mit zunehmender Harmonisierung des Steuerrechts innerhalb der EU geht auch die steuerverfassungsrechtliche Kontrolte vom BVerfG zum EuGH

über, so dass sich die Frage nach der Anwendung von Art. 20 GrCH im Sinne eines europäischen Leistungsfähigkeitsprinzips stetlt. Sowoht die
gemeineuropäische Verfassungsüberlieferung als auch die Vorrechtsprechung des EuGH zu Art. 20 GrCh sind uneinheittich mit einer Tendenz zi.l

einer niedrigen Kontrottdichle, Anhaltspunkte für eine höhere Kontrolldichte geben versteckte Grundrechtswertungen im Rahmen der Grundfrei-

heitenrechtsprechung. Beim momentanen Stand der nur sehr partietlen Harmonisierung der direkten Besteuerung ist der Schutz durch den

Gleichheitssatz jedoch föderal erheblich und bedenktich beschränkt. 118
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Malte Chirvi / Prof. Dr. Rolf Maiterth, beide Berlin * Doppelbesteuerung beim Übergang zur nachgelagerlen Besteuerung gesetzlicher Ren-
ten? - Steuei'systematische überlegungen und empirische Ergebnlsse

Der Übergang zur nachgeLagerten Rentenbesteuerung bewirkt keine Doppel-, sondern eine lr/inclerbesteuerung, was gleichbedeutend mit einer
Steuervergúnstigung für Bezieher gesetzlicher Renten ist. Dies gitt zumindest dann, wenn man dem Ansatz der RürLrp-Kommission und des Ge-

setzgebers folgt, was die Zurechnung von sozialversiclrerungsinduzierten Sonderausgaben in cler Beitrags- uncl in cler Rentenphase anbelangt.
Das Ausma[S der Minderbesteuerung hängt von der zukünftigen Rentenentwicklung, aber auch vom verwendeten lv]at\stab ab, Nach dem in der
Rechlsprechung und Literalur regetmät\ig verwendeten (Literatur-)Matlstab belâuft sich die Minderbesteuerung einzelveranlagter Arbeitnehmer
im derzeitigen Recht auf durchschnittlich rund ll,9 % der Renten, während die Minderbesteuerung bei ,,systemgerechtef'Anatyse bei runcl 8,4 %

liegt Durch eine immer noch pauschalierte, aber passgenauere Besteuerung gesetzticher Renten liel'Se sich die lr/inclerbesteuerung erhebLich
reduzieren, ohne Doppelbesteuerungsprobleme in Kauf nehmen zu müssen. Eine am systemgerechten lvlatsstab ausgerichtete Reform ist unemp-
findlich gegenüber der Rentenentwicklung, während die Besteuerungsanteile der gesetztichen Rente im Fall einer auf dem Literaturmalsstab ba-
sierenden Reform immer anzupassen sind, sobatd sich Renten anders entwickeLn als ursprünglich prognostiziert. ,..... '130

Dr. Mafthios Modrzejewski, Korlsruhe - Zur zumutbaren Belastung bei Krankheitskosten

Die einkommensteuerrechtliche Berücksicht¡gung von Krankheitskosten ist e¡ner der Hauptanwendungsfålte im Recht der autsergewöhnlichen
Belastungen. Die Eigenbeteiligung des Steuerpflichl¡gen, die in Form der zumutbaren Belastung in S 33 Abs. 3 ESIG vorgesehen ist, stöfst hierbei
vielfach auf Kritik. Der Beitrag geht unter Berücksichtigung der sozjat(versicherungs-)rechtLichen Wertungen der Frage nach, ob diese Kritik ver_

Felix Werthebach, Düsseldorl - Ðie ldentifikation von Sonderbetriebsvermögen - e¡n systematischer Ansatz

Die ldentlfikation von Sonderbetriebsvermögen (SBV) steltt im Rahmen von Umstrukturierungen ein häuflges problem dar, weLches nicht selten
finanzgerichtliche Klärung erfordert. lnsbesondere unerkannt notwendiges SBV kann die angestrebte Steuerneutralität eines Umstrukturierungs-
vorgangs konterkarieren. Der nachfolgende Beitrag systematisiert - ausgehend von clen steuerrechtlichen Tatbestandsvoraussetzungen des SBV -
die vietfältige Rechtsprechung und entwickett daraus einen strukturierten Prüfprozess, durch wetchen SBV im Rechtskreis des Mitunternehmers
z¡elgerichtet identifiziert und das Risiko negativer SteuerfoLgen durch latentes SBV minimiert werden kann. Ferner trägl der aufgezetgte Ansatz zur
Welterentwicklung bestehender SBV-Grundsätze bei, .............

Prof' Dr. Susanne Tiedchen, Cottbus - Der Verlustabzug bei Kapilalgesellschaften nach der Entscheidung des BVerfG zu S 8c KSIG

Mit Beschluss vom 29. tltär22017 hat das Bundesverfassungsgericht S 8c Satz I bzw. S 8c Abs. l Satz I KSIG a.F, fûr verfassungswidrig erktärt,
Damit ist teilweise geklärt, inwieweit die Einschränkung der Verlustnutzung von Kapitatgesettschaften zutässig ist. Gteichwohl bteiben noch offene
Fragen Der Be¡trag zeichnet die Geschichte der Regetung nach, beschreibt die derzeiiige rechtliche Siluation und macht einen Vorschlag für eine

Dr' Christian Kahlenberg / Satenik Melkonyan, Berlin/Frankfurt/O. - Die Gewerbesteuer im System der Hinzurechnungsbesteuerung: Eine
normative und betriebswirtschaftliche Analyse

Seit ihrer Einführung im iahr'1972 ist die deutsche Hinzurechnungsbesteuerung Gegenstand von wissenschaftlichen Kontroversen, Wie schwer
dem Gesetzgeber e¡ne zeitgemàfse Anpassung der Grundkonzeption fältt, itlustr¡ert die nicht fristgerechte Umsetzung der sog. Anti-Tax-Avoidan-
ce-Directive. Ähnlich verhält es s¡ch mit der Gewerbesteuer. lnsbesondere im Zusammenspiel von Hinzurechnungsbesteuerung und Gewerbe-
steuer zeigt sich der notwend¡ge Abstimmungsbedarf. Vor dem Hintergrund jungerer Rechtsprechung, der anschlie[Senden profiskalischen Reak-

tion des Gesetzgebers sowie der Vorgaben des Sekundärrechts ist das Zusammenwirken von Hinzurechnungsbesteuerung und Gewerbesteuer
gegenwärtig sehr aktuell, wissenschaftlich aber nicht hinrejchend fundiert diskutiert worden, Diese Forschungslùcke möchte der vorliegende Bei-
trag schliellen. lm Kern wird analysiert, ob die Hinzurechnungsbesteuerung eine GewerbesteuerbeLastung bei kap¡tal¡stischen Anteilseignern er-
fordert und welche Konsequenzen daraus fúr GewinnausschLittungen von Zwrschengesellschaften zu ziehen sind. ..
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Dr. Arne Schnitger, Berlin - Grundsätzliche Überlegungen zur Anwendung des A0A (insbesondere) nach innerstaatlichem Recht

Der Besteuerung von Betriebsstätten kommt im internationaten Steuerrecht seit jeher eine zentrale Bedeutung zu. Auch in der heutigen Zeit gitt

dies unverändert, wie die Diskussion um die Erfassung digitater Betriebsstätten beweist. Neben der Frage, ob eine Betriebsslätte vorliegt, ist häufig

aber noch entscheidender, welcher Gewinn dieser zuzuweisen ist, Bei der Gewinnabgrenzung zwischen Stammhaus und Betriebsstätte wurde

mit dem A0A sowie dessen Umsetzung in S 1 Abs. 5 AStG eine neue Richtung eingeschlagen. Hier stellen sich in Folge der systematischen Ver-

ankerung und Ausgestaltung der Vorschrift eine Reihe grundlegender Fragen bei der Anwendung des A0A nach lnnerstaatlichem Recht, denen

Aus der internationalen Diskussion

Ausgewählt am Max-Planck-lnst¡tut für Steuerrecht und öffentliche Finanzen

Ðominik von Armonsperg - Ari Glogower: Taxing lnequality (New York University Law Review, Vol. 93, No. 6, 2018, S. 1421).

Gustovo Weiss de Resende - Marilyne Sadowsky: Le principe de subsidiarité des conventions fiscales internationales (Revue de Droit
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